
einem Foulelfmeter. Ab der 60. Minute ergaben
sich die Siedler dann ihrem Schicksal und die-
se happige Niederlage war dann perfekt. Die
Mannschaftsaufstellung: May Christian, Otter
Dominik, Trocki Sebastian, Schleifmann Maxim,
Grund Matthias, Sommer Kai, Karadza Daniel,
Jano Asur, Holzschuh Michael, Babayigit Can,
Fischer Frank. Austauschspieler: Michel Ricar-
do (55.) Brylla Michael (75.). Die Torfolge: 1:0
Seitz (28), 2:0, 3:0 Bleifuß (55., 60.), 4:0 Seitz
(67.), 5:0 Hellenthal (75.), 6:0 Niebauer D. (81.),
7:0 Niebauer Ch. (83.). SR: Jacobi (Hessenthal),
Zuschauer: 50. Besondere Vorkommnisse:
Frank Fischer verschoss einen FE (45.) nach
Foul an Can Babayigit, Torwart Augustin (Nie-
dernberg) hält.
Kreisklassespiel am 31. Oktober
SG – Spfrd. Hausen  1:0
Mit diesem Zittersieg kletterte man wieder auf
Platz 9 der Tabelle. Das Spiel beider Mannschaf-
ten war eher mäßig. In der ersten Hälfte bestimm-
te Hausen das Spiel, in Abschnitt zwei war die
SG spielbestimmend. Die beste Chance für Hau-
sen hatte Lebert als er in der 23. Minute alleine
aufs SG-Tor los rannte. Aber sein Schuss ging
daneben. So musste ein Torwartfehler herhalten
der dann durch Marco Michel eiskalt bestraft
wurde. Ein wichtiger Sieg für die SG. Die Mann-
schaftsaufstellung: May Christian, Ebert Sebas-
tian, Völker Michael, Rumel Andreas, Sauer
Burkhard, Kullmann Jochen, Allekotte Alexander,
Vogel Sebastian, Schleifmann Maxim, Lemke Wi-
tali, Leneschmidt Eduard. Austauschspieler: Mi-
chel Marco (46.), Burian Daniel (46.), Steinhau-
er Marco (86.). Die Torfolge: 1:0 Michel Marco
(78. Abstauber aus zwei Meter nachdem TW
Seus nach einem Freistoß von Vogel Sebastian
den Ball fallen ließ. SR: Bittner (Roßdorf) pfiff nor-
mal. Zuschauer: 120. Besonderes Vorkommnis:
gelb-rote Karte Leneschmidt Eduard (SG - 89.
wiederh. Foulspiel), rote Karte Scholz Wolfgang
(90.+1 wegen grober Spielerbeleidigung).
A-Klassespiel am 31. Oktober
SG II - SV Altenbuch II  5:2
Erst nach dem 3:1 ließen die Altenbucher nach.
Zuvor wäre nach einem Pfostenfreistoß von Fe-

Kreisklassespiel am 24. Oktober
Viktoria Waldaschaff - SG  5:3
Die SG war mit diesem Ergebnis gut bedient.
In der ersten Halbzeit schoss man praktisch
überhaupt nicht aufs Waldaschaffer Tor. Mit dem
ersten richtigen Torschuss erzielte Edu Lene-
schmidt das 1:3. Danach ging es in den letzten
zehn Minuten turbulent zu. Die Tore fielen prak-
tisch im Zweiminutenabstand, jeweils abwech-
selnd. Insgesamt spielte die SG beim neuen
Spitzenreiter viel zu harmlos. Der Sieg der Spes-
sarttruppe war nie gefährdet. Ab diesem Zeit-
punkt befindet man sich im Abstiegskampf. Der
viertletzte Platz ließ nach diesem Spiel die
Alarmglocken bei der SG schrillen. Die Mann-
schaftsaufstellung: Schick Daniel, Ebert Sebas-
tian, Burian Daniel, Rumel Andreas, Sauer Burk-
hard, Kullmann Jochen, Allekotte Alexander, Vo-
gel Sebastian, Steinhauer Marcel, Lemke Wita-
li, Leneschmidt Eduard. Austauschspieler: Mi-
chel Marco (57.), Marco Steinhauer (73.), Bal-
les Kevin (87.). Die Torfolge: 1:0 Büttner (20.),
2:0 Büttner (34.), 3:0 Öner (66.), 3:1 Lene-
schmidt Eduard (80. Freistoß), 4:1 Öner (82.),
4:2 Michel Marco (84. Kopfball nach Flanke von
Vogel Sebastian), 5:2 Hugo (86.), 5:3 Lemke Wi-
tali (87. Flachschuss nach Hereingabe von Le-
neschmidt Eduard) Kopfball nach Freistoßflan-
ke von Vogel Sebastian). SR: Zumpe (Amor-
bach) pfiff sehr gut. Zuschauer: 170
A-Klassespiel am 24. Oktober
Spvgg Niedernberg II – SG II  7:0
Im vermeintlichen Spitzenspiel setzte es eine
herbe Niederlage für die Zweite der SG. Noch
kurz vor der Halbzeitpause hatte man das 1:1
auf dem Fuß. Doch Frank Fischer scheiterte mit
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cher (58.) fast der Ausgleich gefallen. In der
Schlussviertelstunde setzte sich die SG dann
doch noch deutlich durch. Belebend war auf Sei-
ten der SG Sascha Cicek, der nach einer länge-
ren Verletzungspause erstmals wieder spielen
konnte. Die Mannschaftsaufstellung: Schick Da-
niel, Otter Dominik, Steinhauer Marcel, Trocki Se-
bastian, Sommer Kai, Stegmann Steffen, Cicek
Sascha, Karadza Daniel, Michel Ricardo, Zang
Sebastian, Fischer Frank. Austauschspieler:
Grund Matthias (46.) Balles Kevin (54.), Brylla Mi-
chael (78.), n. e. Holzschuh Michael. Die Torfol-
ge: 0:1 Kraus (34.), 1:1 Cicek Sascha (42. direk-
ter Freistoß), 2:1 Fischer Frank (45. nach Schuss-
versuch von Zang Sebastian landete der Ball di-
rekt vor ihm), 3:1 Balles Kevin (75. Schuss aus
der Drehung), 4:1 Steinhauer Marcel (81.), 5:1
Cicek Sascha (83. Kopfball), 5:2 Fecher Thors-
ten (87. Foulelfmeter nach Foul von Trocki Se-
bastian). SR: Noyan (Röllbach). Zuschauer: 40.
Kreisklassespiel am 7. November
SG – FC Kleinwallstadt  4:1
Bis zum 3:0 spielte die SG erstmals in dieser
Saison bei einem Heimspiel einen gepflegten
Fußball. Die Tore zum 2:0, 3:0 und 4:1 waren
teilweise herrlich herausgespielt bzw. sehens-
wert. Nach dem Anschlusstreffer wackelte die
SG und man merkte noch die Unsicherheit aus
den zurückliegenden Spielen. Am verdienten
Sieg gab es allerdings nichts zu deuteln. In der
ersten Halbzeit tauchte Kleinwallstadt erst kurz
vor dem Pausenpfiff einmal gefährlich vor dem

SG-Gehäuse auf. Bis dahin hätte es schon 2:0
oder 3:0 heißen können. Die Mannschaftsauf-
stellung: May Christian, Ebert Sebastian, Völker
Michael, Rumel Andreas, Sauer Burkhard, Kull-
mann Jochen, Allekotte Alexander, Vogel Se-
bastian, Schleifmann Maxim, Lemke Witali, Le-
neschmidt Eduard. Austauschspieler: Michel
Marco (55.), Steinhauer Marco (64.), Völker Mi-
chael (64.). Die Torfolge: 1:0 Lemke Witali (36.
Seitfallzieher nach Flanke von Allekotte Alexan-
der , der Ball rutschte TW Kalthoff durch die Bei-
ne), 2:0 Leneschmidt Eduard (47. Schuss aus
8m nach einer Unachtsamkeit von Karpstein),
3:0 Ebert Sebastian (61. nach Querpass von
Lemke Witali und vorhergehenden Doppelpass
von Michel Marco u. Lemke Witali), 3:1 Retsch
(71. Kopfball), 4:1 Lemke Witali (89. nach Quer-
pass von Steinhauer Marco der sich den Ball
kurz zuvor nach der Mittellinie erkämpfte). SR:
Deboy Marcel (Großostheim), der erst 16 Jah-
re alte Referee pfiff sehr gut. Zuschauer: 100.
Besonderes Vorkommnis: gelb-rote Karte für Le-
neschmidt Eduard wegen Provozieren (90.).

A-Klassespiel am 31. Oktober
SG II  - FC Kleinwallstadt II  3:2
Es hatte den Anschein, dass die SG das Spiel
in der zweiten Halbzeit zu locker nahm. Nach
dem 2:1 und in der Schlussphase war Kleinwall-
stadt nahe am Remis, obwohl die SG insgesamt
die reifere Spielanlage hatte. Ein Punktgewinn
wäre für den Gast aus Kleinwallstadt nicht un-
verdient gewesen. Die Mannschaftsaufstellung:

Schick Daniel, Otter Do-
minik, Steinhauer Mar-
cel, Trocki Sebastian,
Sommer Kai, Stegmann
Steffen, Cicek Sascha,
Karadza Daniel, Michel
Ricardo, Zang Sebasti-
an, Fischer Frank. Aus-
tauschspieler: Balles Ke-
vin (31.) Grund Matthias
(70.), Brylla Michael
(82.). Die Torfolge: 1:0
Cicek Sascha (5. abge-
fälschter Freistoß), 2:0
Fischer Frank (27. nach
herrlichem Zuspiel von
Cicek Sascha), 2:1 Raab
(54.), 3:1 Fischer Frank
(65. flach unten rechts
aus 6m.). SR: Wrbanatz
(Offenbach-Tempelsee).
Zuschauer: 20

3

Neuer Termin für den „Runden Tisch“
Der Vereinsring Strietwald lädt ein zu einem „Runden Tisch“ aller Strietwälder Ver-
eine, Kath. und Evang. Kirchenvertreter, alle Parteien und alle weitere Gruppen wie
Kindergarten, Förderverein und Elternbeirat Strietwaldschule usw. auch interessierte
Bürger sind herzlich eingeladen. Der neue Termin ist am 24. Januar 2011, 19 Uhr
im Sportheim der SG Strietwald an der Adlerstraße. Weiteres in der Tagespresse.
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C-Junioren
SG – TSV Ringheim 6:4
Voll konzentriert starteten unsere Jungs und be-
reits nach vier Minuten hatte man zwei Tore er-
zielt. Danach ließ die Konzentration etwas nach
und weitere Torchancen wurden nicht konse-
quent genutzt. So machte man den Gegner
stark und dieser gewann an Spielanteilen. Eine
Kabinenpredigt der Trainer fruchtete nur be-
dingt, denn kurz nach dem Wechsel gelang
Ringheim der Anschlusstreffer. In der Folge zeig-
ten sich die zwei Gesichter der SG. Innerhalb
von 10 Minuten legte man weitere drei Tore vor
und sah danach wie der sichere Sieger aus.
Ringheim kam zurück und in den darauf folgen-
den acht Minuten kassierte die SG drei Gegen-
tore. Kurz vor Schluss kam mit dem 6:4 die end-
gültige Entscheidung.
SG –TSV Rothenbuch 3:0
Von Beginn an dominierte die SG das Spiel und
es war nur eine Frage der Zeit, wann das ers-
te Tor fallen würde. Man erarbeitete sich viele
Torchancen, allein die Torausbeute fiel mit zwei
Toren in der ersten Halbzeit zu gering aus. Die
Abwehr der SG spielte sehr konzentriert und ließ

Nochmals zur Erinnerung:
SG Weihnachtsfeier zusammen mit
der Waldweihnacht der Jugend!
Termin ist der 4. Dezember 2010 um 15.30 Uhr.
Wie bereits im letzten Strietwälder Blättche an-
gekündigt feiern Kinder und Erwachsene in die-
sem Jahr gemeinsam die SG Waldweihnacht.
Gerade die Jugend gilt es im Strietwald zu un-
terstützen und zu erfahren was bei der SG im
Juniorenbereich geleistet wird. Auf dem Spa-
ziergang mit den Kindern zum Waldfestplatz
oder nach dem der Nikolaus die Kinder auf dem
Waldfestplatz beschert hat, können sich die SG-
Mitglieder, die Eltern und Großeltern der Kinder
bei einer Tasse Glühwein (Tasse bitte mitbrin-
gen) zwanglos mit dem einen oder anderen Trai-
ner oder einer Trainerin unterhalten wie es bei
den einzelnen Jugendsportarten, sei es Kinder-
bzw. Leistungsturnen, Fußball, Tischtennis,
Dance for Fun oder auch Kegeln im Strietwald
zu geht. Unter dem Motto: Die Jugend ist un-
sere Zukunft wollen wir gemeinsam diese Wald-
weihnachtsfeier begehen. Für das leibliche
Wohl ist natürlich bestens gesorgt. Treffpunkt
zum Abmarsch ist um 15.30 Uhr an der JVA
bzw. am Hasenheim. Ein Dank bereits jetzt an
alle Jugendtrainer und -betreuer die zusammen
mit Jugendvorstand Rudi Rohleder und Danie-
la Kunkel diese Weihnachtsfeier organisieren.

Vorschau Kreisklasse
05.12. 14:00 Uhr
FC Wenigumstadt - SG

Vorschau A-Klasse
05.12. 12:00 Uhr 
TSV Heimbuchenthal II – SG II

Reinhold Brandmüller

Hauptstraße 5 · 63814 Mainaschaff
Tel.: 06021/76776 · Fax: 770795

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 8.00 bis 12.30 Uhr und

von 14.30 bis 18.00 Uhr
Sa von 7.00 bis 13.00 Uhr

Filiale Lange Straße Tel.: 7714141 · Geöffnet von Mo bis Sa von 7.00 bis 19.00 Uhr

Unsere Spezialität zu Weihnachten:
Bockwürste

mit Kalbfleisch, Wein und frischen Kräutern!

Im Angebot an Weihnachten:
Frisches Kalbfleisch
Bitte rechtzeitig vorbestellen

DE
BY 60270

EG

2. Lakefleisch-Essen
der

Schützengesellschaft Strietwald
am Samstag, 15. Januar 2011
ab 13.00 Uhr am Schützenhaus

Hierzu laden wir alle recht herzlich ein.
Anmeldung durch Vorkasse bis 4. Januar 2011 bei der

Raiffeisenbank A´burg-Strietwald
1 Portion Lakefleisch 6 €

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch!
Die Vorstandschaft

Junges Paar sucht v. privat Haus im
Strietwald o. Mainaschaff zu kau-
fen. Angebote an: haus-ab@web.de

Flexible, freundliche Frau sucht
Putzstelle im Strietwald.
Tel. 06021 9207832

Jugendarbeit steht bei uns

an vorderster Stelle

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren
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in der gesamten ersten Halbzeit nur eine Tor-
chance für Rothenbuch zu. Nach dem Seiten-
wechsel spielte Rothenbuch stärker auf und auf
beiden Seiten wechselten die Tormöglichkeiten.
Die SG wurde wieder feldüberlegen und mach-
te kurz vor Ende mit dem 3.Treffer den Sack zu.
Mit diesem Sieg beendeten die C-Junioren der
SG die Hinrunde mit einem erfolgreichen drit-
ten Platz und verabschiedeten sich, in Schlag-
distanz zur Tabellenspitze, in die Winterpause.

Matthias Liebich
D1-Junioren – Großfeld
SG - JFG Bessenbachtal 2:4
Nach zwei torlosen Spielen hintereinander war
man zwar in der Offensive wieder erfolgreicher,
jedoch gelang auch im zweiten Heimspiel der
Saison leider kein Punktgewinn. Nachdem man
zur Pause wie des Öfteren noch gut im Rennen
lag, kam in der zweiten Hälfte der Einbruch und
Bessenbachtal zog mit 4:1 davon. Die jungen
SG-ler kämpften jedoch auch nach dem Rück-
stand weiter aufopferungsvoll, sodass immerhin
noch der Anschlusstreffer gelang.
TV Wasserlos – SG 6:2
Viel erhofft hatte man sich gegen den Tabellen-
nachbarn aus Wasserlos, hatten diese doch bis
zu diesem Zeitpunkt erst 3 Punkte geholt. So fuhr
man frohen Mutes zur „Hasenheide“ und erleb-
te doch letzten Endes ein blaues Wunder. Dabei
hatte es mit dem frühen 1:0 so gut angefangen.
Doch leider bekam man im weiteren Spielverlauf
den schnellen Stürmer der Wasserloser nie in
den Griff, sodass diese das Spiel drehten. Durch
ein glückliches Tor ging man mit einem Gleich-
stand in die Pause. In der zweiten Halbzeit ka-
men unsere Jungs nie richtig in Tritt und somit
verlor man das Spiel am Ende verdient mit 2:6.
Jetzt heißt es nochmals die letzten Kräfte für die
restlichen Spiele zu mobilisieren, um die ersten
Punkte in diesem Jahr einzufahren.
SV Stockstadt – SG 4:1
Auch im Spiel um die „Rote Laterne“ gab es
kein Erfolgserlebnis für unsere Jungs. Mit viel
Ehrgeiz und Motivation reisten wir nach Stock-
stadt. Das Spiel verlief vom Anpfiff weg sehr aus-
geglichen, nach zwei Torchancen für uns, ging
Stockstadt durch zwei Kontertore mit 2:0 in Füh-
rung, dies war auch der Halbzeitstand. Nach

der Pause spielten die SG Jungs mit Leiden-
schaft, Ehrgeiz und teils Wut im Bauch und so
ließ es nicht lange warten und der Anschluss-
treffer gelang. Als alle mit dem Ausgleich rech-
neten fiel das 3:1 für Stockstadt. Die Jungs
kämpften zwar engagiert weiter, leider reichte
es nicht mehr zum Torerfolg. Trotz der Nieder-
lage waren die Trainer zufrieden mit der Mann-
schaft, die sich heute eigentlich einen Punkt ver-
dient hatte.

Sebastian Zang

D2-Junioren – Kleinfeld
TSV Rothenbuch 1 – SG 2 1:1
Die Kleinfeld-Vorrunde ist schon zu Ende, hier
sind nur 6 Mannschaften in der Gruppe. Mit ei-
nem Sieg und einem Unentschieden platzierte
man sich im Mittelfeld der Tabelle und kann so-
mit zufrieden sein.
Die D-Junioren bedanken sich bei der Firma
Heinz und Robert Aulbach für die Spende von
einem Satz Hosen mit Stutzen. Somit kann der
bereits lange nicht getragene Trikotsatz mit ih-
rem Werbeaufdruck wieder zum Einsatz kom-
men. Vielen Dank!

Ralf Görg
E1-Junioren
BSC Schweinheim – SG 3:5
In unserem letzten Spiel, gelang es uns erst-
mals mit der kompletten E1 Mannschaft anzu-
treten. Dies war auch gleich das beste Spiel der
gesamten Runde. In den ersten 10 Min. domi-
nierten wir das Spiel und gingen auch mit 2 To-
ren in Front. Das sollte aber nicht lange halten,
Schweinheim stellte sich besser auf uns ein und
ging sogar mit 3:2 Führung in die Halbzeit.
Durch ein paar anspornende Worte des Trainers
in der Kabine, drehten wir noch mal das Spiel
und gewannen verdient mit 3:5 Toren. Glück-
wunsch an die Mannschaft für dieses Spiel.
Dass wir kämpfen können, weiß jeder, das wir
auch „spielen“ können, haben wir gezeigt. Tor-
mann Marcel hält mal wieder einen Strafstoß
und somit den Sieg fest.

Italo Gervasio
E2-Junioren
Weibersbrunn 2 – SG 2 16:2
Letztes Spiel in der Hinrunde. Das Ergebnis sagt
mehr als Worte!

Wir sind preisgünstig, markenunabhängig und vor allem gut. Vergleichen und testen Sie uns!

ELEKTROMAX e.K.
Reparatur-Service · Beratung und Verkauf

Waschmaschinen · Trockner · Spülmaschinen · Elektroherde 
Kühl- und Gefrierschränke

Lohmühlstraße 27 · 63741 Aschaffenburg-Damm

Tel. 06021/5851666
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Die E3-Junioren befinden sich bereits in der
Winterpause
F1-Junioren
SG - FSV Glattbach 0:3
Am Anfang war das Spiel noch ausgeglichen,
doch gegen die Glattbacher Abwehr und deren
guten Torwart war kein Durchkommen möglich.
Bis zur Halbzeit kam man unglücklich mit 0:3 in
Rückstand. Nach Umstellungen in der Halbzeit
konnten wir die zweite Hälfte ausgeglichener ge-
stalten und das Spiel endete schließlich leis-
tungsgerecht mit 0:3.
F2-Junioren
BSC Schweinheim 2 - SG 2 2:0
Die Schweinheimer waren spielerisch überle-
gen. Mit großem Kampfgeist verteidigten unse-
re SG-ler und verhinderten mit Erfolg die Füh-
rung des Gegners. Leider konnten wir unsere
Chancen nicht nutzen. Nach der Pause drehten
die Schweinheimer richtig auf und wir kamen
nur noch selten aus der Abwehr heraus. Alles
in allem war es ein gutes Spiel unserer Mann-
schaft, der wir ein Pauschallob geben möchten.
Sie hielten gegen die, mit drei älteren Spielern,
angetretenen Schweinheimern gut mit.
SG 2 - VfR Nilkheim 2 6:0
Die F2 zeigte gegen Nilkheim eine sehr gute
Mannschaftsleistung. Das Zusammenspiel
klappte sehr gut und es wurden in der ersten
Halbzeit viele gute Angriffe über die Außen mit
schönen Hereingaben gezeigt. Davon konnten
fünf mit Torerfolg abgeschlossen werden. Nach
der Halbzeit ließen wir es mit der sicheren Füh-
rung im Rücken ein wenig ruhiger angehen.

Martin Schilha
G-Junioren
„U7 Gruppe 8 Turnier“ in Goldbach
Heute spielten wir nur mit 2 Mannschaften. Die
G1 wurde zusätzlich mit G2 und G3 Spielern
durchmischt. Die zweite Mannschaft war ein Mix
aus G2 und G3 Spielern. Den Erwartungen ent-
sprechend gewann die G1 alle Spiele, die G2
Spieler konnten sich gut in die Mannschaft ein-
bringen und hatten auch ihre Momente. Die G3
Spieler hatten anfangs Probleme. Doch mit dem
ansteigenden Zusammenhalt der Mannschaft
standen die größeren Spieler immer hinter den

Kleinen und konnten somit die Defizite ausmer-
zen. Die G2 hingegen kam anfangs nicht so
richtig ins Spiel und brauchte etwas Zeit um sich
an die neue Konstellation zu gewöhnen. Zwar
konnte hier kein Spiel gewonnen werden, doch
der vom Trainer erwartete Zusammenhalt war
hier sehr gut zu erkennen. Ich denke wir wer-
den auch für das nächste Jahr eine sehr gute
G1 und G2 Mannschaft haben, denn bereits in
der G3 zeichnet sich Potential nach oben ab.
SG 1 – FSV Glattbach 2:0
SG 1 – SG 2 3:0
SG 1 – SV Damm 2:0
SG 1 – VfR Goldbach 3:1
SG 2 – SV Damm 1:2
SG 2 – SG 1 0:3
SG 2 – VfR Goldbach 1:4
SG 2 – FSV Glattbach 0:2

Wolfgang A. Metzger
Ausführlichere Spielberichte auch auf unserer
SG Homepage zum Nachlesen.
Aufruf an alle fußballbegeisterten Kinder
in den Jahrgängen 2001, 2002, 2003 und jün-
ger, suchen wir noch Verstärkungen unserer
Teams, wer Lust am Fußball spielen hat einfach
mal vorbeischauen und mit machen.
Natürlich nehmen wir auch die älteren (1996-
2000) von euch auf.
Trainingszeiten, Trainer findet ihr unter www.sg-
strietwald.de / Abteilungen / Fußball / Junioren.

Ralf Görg

Ihnen fehlen noch Geschenke für
Ihre Liebsten zu Weihnachten?

Wir haben das Richtige!
Gutscheine für einen Frisörbesuch

Ihr Team
Salon Eftelia

Inh.: Songul Arzitas-Demirkiran

Öffnungszeiten:
Di+Mi+Fr  von 8.30 bis 18.00 Uhr
Do von 8.30 bis 20.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 16.00 Uhr

Im Neurod 15
63741 AB-Strietwald

Tel.: 4449444

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
für alle Modelle
Edna Bathelt

Strietwald · Wespenweg 11
Telefon 06021/920708

Bitte berücksichtigen

Sie bei Ihrem Einkauf

die in unserem

Blättche inserierenden

Firmen.
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Spieltag 5
Bahnfrei Kleinwallstadt 1 – SG 1  5401:5133
Der Gegner spielte um eine bzw. zwei Klassen
besser als unsere erste Garnitur. Vier 900 er, der
„schlechteste“ Spieler mit 872, da konnten un-
sere Jungs nicht mithalten. Somit ist man mit
einem Sieg aus fünf Spielen im Abstiegskampf
angekommen.
Es spielten: Johannes Kunz 889, Walter Schul-
des 866, Thomas Häusler 852, Markus Faßben-
der 847, Dieter Timal 844 u. Herb. Bollmann 835.
KSG Hösbach 1 – SG Damen  2226:2373
Drei starke Ergebnisse auf unserer Seite genüg-
ten, um die überforderten Hösbacherinnen in
die Schranken zu weisen. Somit ist der zweite
Auswärtssieg der Damen unter Dach und Fach
gebracht worden.
Es spielten: Margit Pfister 453, Gudrun Acker
434, Sonja Kolb 419, Gudrun Benner 386, Ulri-
ke Buchhofer 364 und Magda Kunkel 317.

Spieltag 6
SG 1 – SG Partenst./Rechtenb. 2  5209:5388
Das 1. Mal über 5200 gespielt und dennoch ver-
loren. Der Gegner aus dem Spessart war zu
stark für unsere Spieler. Die Punkte für den Klas-
senerhalt müssen von anderen geholt werden.

Es spielten: Herbert Bollmann 925, Johannes
Kunz 906, Markus Faßbender 885, Dieter Timal
878, Walter Schuldes 808 u. Th. Häusler 807.
SG 2 – Kfr. Obernburg 2  2472:2478
Das Glück gegen Sulzbach im letzten Spiel war
diesmal das Pech auf unsere Seite. Ein sicher
geglaubter Sieg wurde mit den letzten Kugeln
noch aus der Hand gegeben. Die Schlussach-
se der Gäste spielte wie aus einem Guss, so
dass am Ende 6 Holz über Sieg und Niederla-
ge entschieden.
Es spielten: Peter Kapraun 440, Marcel Buch-
holz 423, Matthias Grund 421, Uwe Pfeiffer 405,
Dominic Seitner 397 und Burkard Acker 386.
SG 3 – Kfr. Obernburg 3  2352:2286
Besser machte es die dritte Garnitur gegen
Obernburg. Zwei persönliche Bestleistungen
(Manfred und Andrea) und eine geschlossene
Mannschaftsleistung brachten den zweiten Sieg
für unsere „Neulingsmannschaft“.
Es spielten: Andrea Steinhauer 430 (pers. Best-
leistung), Manfred Martin 427 (pers. Bestleis-
tung), Peter Häcker 395, Daniela Kunkel 368,
Stephan Kunkel 367 und Pascal Wohlfahrt 365.
TSV Klein-Umstadt 1 – SG Damen  2438:2319
Mit der erwarteten Niederlage kamen die Da-
men aus Klein-Umstadt wieder zurück. Auf der
2-Bahnenanlage tun sich alle Mannschaften
schwer, und der Nachmittag ist dazu noch sehr,
sehr lange. Die Ergebnisse waren aber im Gro-
ßen und Ganzen ok.
Es spielten: Margit Pfister 412, Gudrun Benner
407, Ulrike Buchhofer 390, Sonja Kolb 383, Gud-
run Benner 368 und Marion Pfeiffer 359.

500 Spiele von Dieter
Timal für die SG

Am 13. November 2010
absolvierte unser Spie-
ler Dieter Timal (Timi)
sein 500. Spiel im Trikot
der SG Strietwald. Die-
ter ist seit dem 1. Juli
1986 Mitglied der Kegel-
abteilung. Seine pers.
Bestleitungen liegen
über 100 Kugeln bei 466
und über 200 Kugeln
941. Er übt im Moment
auch das Amt des stell-
vert. Sportwarts aus. Die
Kegelabteilung gratu-
liert recht herzlich zu
diesem tollen Jubiläum
und dankt für die jahre-
lange Treue zum Verein.
Das Bild zeigt von links
Uwe Pfeiffer (Abtei-
lungsleiter), Dieter Timal
und Reinhold Brand-
müller (Vorstandsvorsit-
zender SG).

Uwe Pfeiffer

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353
www.gruenbau-aschaffenburg.de

Mein Garten – ein Ort der

auch im Winter nicht schläft.

Wir machen Ihren Garten
winterfest!

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln
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Antenne  Bayern -
Weihnachtstrucker
2010
eine Aktion mit den Johannitern
Die Schützengesellschaft Strietwald ist wieder
dabei und unterstützt diese tolle Idee. Im letzten
Jahr konnten wir viele Pakete durch Ihre Unter-
stützung auf die Reise schicken. Auch in diesem
Jahr fahren die ANTENNE BAYERN Weihnachts-
trucker wieder nach Osteuropa, wo die Men-
schen bereits sehnsüchtig auf Pakete warten.

Sammelstelle für Ihre Päckchen ist das Schüt-
zenhaus neben der Almhütte, Kiebitzweg 9
vom 1. bis  22. Dezember 2010 immer mitt-
wochs und freitags ab 19.00 Uhr
Weihnachtstrucker ist eine super Aktion. Bitte hel-
fen Sie mit und packen Sie viele Pakete für Fa-
milien, die weniger haben als wir! Für Ihre Unter-
stützung bedanken wir uns jetzt schon herzlich!

Die Packliste für den
Weihnachtstrucker 2010:
1 Geschenk für Kinder
(Malbuch/Block und Buntstifte)
3 kg Zucker
3 kg Mehl
1 kg Reis
1 kg Nudeln
1 Liter Speiseöl
3 Multivitamin-Brausetabletten
3 Packungen Kekse
5 Tafeln Schokolade
500 g Kakaopulver
2 Duschgels
1 Handcreme
2 Zahnbürsten
2 Tuben Zahnpasta
Bitte packen Sie die Lebensmittel und Hygiene-
artikel in einen stabilen Karton und halten Sie sich
genau an diese Packliste. So können wir vor Ort
gleichwertige Pakete verteilen und haben keine
Schwierigkeiten am Zoll. Andere Produkte sind
nicht angemeldet und die LKWs werden streng
kontrolliert. Daher bitte KEINE KLEIDUNG oder
VERDERBLICHE LEBENSMITTEL in die Pakete
packen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Die Packliste wurde aufgrund der langjährigen
Erfahrung der Johanniter in der Auslandshilfe
zusammengestellt. Mit freundlichen Grüßen

Rudi Stubner
1. Schützenmeister

Zu Weihnachten:
Frisch geschlagene Tannenbäume

aus eigenen Kulturen und
dem benachbarten Jossgrund

Moderne Advents- und
Weihnachtsfloristik
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3. Rundenwettkampf
In Wildensee erzielten 3 Schützen Ergebnisse
über 380 Ringen, was letztendlich zum ungefähr-
deten Sieg führte. Die 2. Mannschaft blieb zwar
etwas unter ihren Möglichkeiten. Zum Erfolg
reichte es dennoch. Gegen Dettingen hatte die
3. Mannschaft keinerlei Chance. 
Wildensee I - Strietwald I  1520:1526 Ringe
Christian Stubner 387, Ralf Röser 383, Matthias
Bauer 383, Stefan Goldhammer 373
Strietwald II - Kahl I  1462:1458 Ringe
Ronald Brand 369, Ludwig Kunz 362, Peter Bu-
cher 362, Dominik Haunfelder 359
Dettingen IV - Strietwald III  1404:1293 Ringe
Marc Kessler 348, William Kessler 342, Vitali Dom-
browski 326, Heinz Bauer 277

4. Rundenwettkampf
Rita Scherger half in der 1. Mannschaft aus und
erzielte, obwohl der Schießsport bei ihr zurzeit
zurückstehen muss, sehr gute 377 Ringe. Nach-
dem auch Christian Stubner seine hervorragen-
de Form bestätigte, gewann die Mannschaft
deutlich. Sie bleibt, wie auch die 2. Mannschaft,
die mit 1481 Ringen das beste Ergebnis dieser
Runde schoss, ungeschlagen. Die 3. Mannschaft
trat systembedingt ohne Gegner an.
Strietwald I - Amorbach I  1512:1482 Ringe
Christian Stubner 387, Rita Scherger 377, Mat-
thias Bauer 374, Stefan Goldhammer 374
Straßbessenb. III - Strietwald II  1448:1481 Ri.
Ronald Brand 375, Ludwig Kunz 375, Peter Bu-
cher 371, Dominik Haunfelder 360
Strietwald III - X  1281:0 Ringe
Marc Kessler 343, William Kessler 333, Edi Walch
317, Vitali Dombrowski 288

Ronald Brand

Erster Sieg für Tischtennis-Herren 
Ihren ersten Sieg konnte die Herrenmannschaft
der SG-Tischtennisabteilung feiern: Mit 8:6 hol-
ten die Aktiven ihren ersten Saisonsieg seit Be-
stehen dieser Mannschaft beim TuS Damm. Er-
folgreichster Spieler war Thomas Giegerich mit
drei Einzelsiegen, auch im Doppel mit Christi-
an Weishaupt blieben die Punkte bei der SG.
Die weiteren Punkte holten mit je zwei Einzel-
siegen Christian Weishaupt und Florian Beer,
der im letzten Spiel Nerven bewies und den fünf-
ten Satz mit 11:5 beendete und damit den Sieg
sicherte. In den Auftaktspielen hatte die SG da-
gegen das Nachsehen: Gegen Waldaschaff un-
terlag die SG mit 2:8 (die Punkte holten Chris-
tian Weishaupt sowie das Doppel Florian
Beer/Simon Seubert) und gegen den BSC
Schweinheim III gab es eine 3:8-Heimniederla-
ge (Giegerich/Weishaupt 1, Seubert 1, Weis-
haupt 1). Aus dem Pokalwettbewerb ausge-
schieden sind die SG-Herren dagegen nach ei-
ner 2:5-Niederlage (Giegerich 1, Weishaupt 1)
gegen den SV Albstadt. 

Gelungener Auftakt für Jugend I 
Gut verkraftet hat die erste Jugend den Aufstieg
in die 2. Kreisliga Süd: Bereits zum Saisonauf-
takt holte sich die SG beim 8:5 in Grünmors-
bach die ersten beiden Punkte und gleichzeitig
die halbe Miete für den Klassenerhalt. Die ein-
zelnen Punkte holten Blum (2), Zilk (3), Schö-
niger (2) sowie das Doppel Blum/Tauchmann.
Eine Woche später dann die Ernüchterung:
Stark ersatzgeschwächt (die beiden Ranglisten-
anführer Blum und Tauchmann fehlten) hagelte
es gegen Waldaschaff eine 0:8 Niederlage. Das
Hauptproblem der ersten Jugend (wie auch der
zweiten) ist die Unterbesetzung: Beiden Teams
fehlt jeweils ein Spieler, so dass immer Spieler
der anderen Jugendmannschaften eingesetzt
werden müssen.
Die zweite Jugendmannschaft, die zu Saison-
beginn aus der Anfängerliga in die 3. Kreisliga
Süd wechselte, konnte ebenfalls bereits ihre ers-
ten Punkte einfahren: Gab es zum Saisonauf-
takt noch eine hauchdünne 6:8-Niederlage ge-
gen die DJK Großostheim IV (Punkte: Schöni-
ger/Wolz 1, Schöniger 3, Feng 1, Wolz 1), folg-
te beim TuS Damm V ein 7:7 (Schöniger/Wolz
1, Schöniger 3, Wolz 3). Dem klaren 8:1 Erfolg
beim TSV Keilberg IV (Schöniger/Wolz 1,
Feng/Gervasio 1, Schöniger 2, Feng 2, Wolz 2)
folgte bei der DJK Aschaffenburg II eine deutli-
che 0:8-Abfuhr. 

Kosmetik & Fußpflege (auch mobil)

Rufen Sie an, um einen
individuellen Termin zu vereinbaren!

Domenica Emanuele 
63811 Stockstadt · Obernburger Straße 27 · Tel. 06027/2822

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche, deutsche Küche!

Täglich wechselndes Stammessen
Champions u. Euro League, DFB-

Pokal und Bundesliga live bei SKY
Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

Sportgemeinde
Strietwald

Tischtennis
Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.
www.sgs-strietwald.de

Kiebitzweg, neben. der Almhütte
T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19.30 - 20 Uhr Jugendtraining, ab 20 Uhr Training
für alle, Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c hp a r t n e r  ff ü r  II n t e r e s s i e r t e :
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 4245 88
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch, Tel.: 0 60 21 / 4 78 38
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81

Im Grunde sind es immer die
Verbindungen mit Menschen,

die dem Leben seinen Wert geben.
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Die dritte Jugendmannschaft ist derzeit nach
Niederlagen gegen Damm VII (3:8), DJK Aschaf-
fenburg III (0:8), BSC Schweinheim IV (3:8) und
TTC Strötzbach II (1:8) Schlusslicht der 3. Kreis-
liga West (Anfängerliga). Dennoch konnte Trai-
ner und Betreuer Jochen Hildebrand zufrieden
sein, ist doch vor allem das Doppel Steffen Kar-
lin und Leon Gervasio noch ungeschlagen. Bei-
de konnten auch jeweils erste Einzel gewinnen. 
Wer Interesse hat, bei der Tischtennisabteilung
reinzuschnuppern, ist gerne eingeladen: Das
Anfängertraining mit Klaus Bechler ist montags
von 17 bis 18 Uhr im Gemeinschaftsraum vor
dem regulären Training (Erwachsene ab 19.30
Uhr). Zweiter Trainingstag für Fortgeschrittene
ist der Donnerstag (18 bis 22 Uhr). 

Thomas Giegerich

Aus dem
CSU-Ortsverband
Strietwald
Besinnungsnachmittag,
Gebührenbescheide
Gemeinsam mit dem Kreisverband lädt der CSU
Ortsverband alle Mitglieder und Freunde zum
traditionellen Besinnungstag der beiden CSU
Kreisverbände Aschaffenburg Stadt und Land
in der Vorweihnachtszeit ein: Das Treffen findet
am Samstag, 27. November 2010 um 15:00 Uhr
im Bachsaal (Pfaffengasse) statt. Der Nachmit-
tag wird in diesem Jahr von Herrn Dekan Volk-
mar Gregori vom Evang. -Luth. Dekanatsbezirk
Aschaffenburg gestaltet. Er wird über das The-
ma „Christlich-Konservativ- oh Gott!“ sprechen.
Die Veranstaltung beginnt mit Vortrag und Ge-
sprächsrunde. Eine Kaffeepause ist vorgese-
hen. Der Nachmittag klingt aus bei Adventlicher
Musik und Besinnungstexten in der Christuskir-
che (gegen 17:15 Uhr). Zur besseren Vorberei-
tung des Treffens ist eine Anmeldung per Tele-
fon (460146) oder Email (Aschaffenburg@csu-
bayern.de) bei der Geschäftsstelle der CSU er-
wünscht.
Wie Stadtrat und Landtagsabgeordneter Win-
fried Bausback dem Ortsvorsitzenden Gerd
Fritzsch mitteilte, wird der Antrag der CSU hin-
sichtlich der Nachveranlagung der Gebühren
für Entwässerung im Bereich der Selbsthil-
fesiedlung am Montag, 22. November im
Stadtrat zur Abstimmung kommen. Ein Ergeb-
nis lag bei Redaktionsschluss nicht vor. Stadt-
rat Bausback hatte am 5. November im Hasen-
heim auf Einladung der Siedlergemeinschaft zu
dieser Frage informiert. Nach dem Antrag der
CSU, für den Bausback in der Sitzung eintreten
wird, soll die bisherige Praxis der Übergangs-
regelung beibehalten werden, die Gebührenbe-
scheide zurückgenommen werden. Oberbür-
germeister und Stadtverwaltung sehen hinge-
gen im Blick auf ein Urteil des VG Würzburg

Werkzeug und mehr...

WERKZEUG

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

06021/34790
Mo.-Do. 8-18 Uhr Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

www.werkzeugweber.de

Fein
MultiMaster

Sets
Das universelle

System für Ausbau und
Renovierung.

Alle neuen Modelle sowie umfang-
reiches Zubehörprogramm bei uns ab

Lager lieferbar!
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und die Stellungnahme der Regierung die Ein-
forderung der Beträge als zwingend an. 
Noch keine Rückmeldung liegt vor zu dem An-
trag auf Übernahme der Beförderungskosten
zum Schulzentrum für alle Strietwälder Kinder
unabhängig von der Unterschreitung oder Über-
schreitung der 3 km – Entfernung. Begründet
ist der Antrag mit dem im Blick auf die Ebert-
brücke und die Strecke über den Schönberg
schwierige, d.h. unzumutbare Wegstrecke.
Strietwälder Familien hatten dazu auch Unter-
schriften gesammelt und im Rathaus vorgelegt.
Die nächste Ortshauptversammlung der CSU
findet statt am Montag, 13. Dezember 2010 um
19.30 Uhr im Hasenheim. Auch interessierte
Nichtmitglieder sind willkommen.

Gerd Fritzsch
Ortsvorsitzender

Siedler-Herbstfahrt
nach Oberschwarzach
Die Siedlergemeinschaft fuhr mit 2 Bussen am
23. Oktober 2010 durch den Spessart in den
Steigerwald nach Oberschwarzach. In der Wein-
scheune der Familie Wagner wurden wir be-
grüßt. Frau Wagner unterrichtete uns über die
Tradition der Weinbaufamilie. Mit Hinweisen für
Sehenswürdigkeiten im Ort: Kirche mit Riemen-
schneiderfigur, Kapelle, Altstadt mit Schloss, bot
sie ihre besonderen Weine und gutes Vesper
an. Im Gespräch stellte sich heraus, dass der
dortige Pfarrer, Herr Prokschi, Praktikant im
Strietwald war. Mit dem Alleinunterhalter wurde
auch musikalisch ein Höhepunkt gesetzt. Bei
der Heimreise machten wir einen Kompromiss:
Bus 2 fuhr später zurück, zur Freude derer, die
den Wein länger genießen wollten. In weinseli-
ger Stimmung wünschten viele Mitfahrerinnen
und Mitfahrer für das nächste Jahr wieder eine
schöne Fahrt mit unserer Siedlergemeinschaft.

Dieter Braun
Siedlervorstand

KZV-Ausflug 2010
Am 13. November 2010 besichtigte der Kanin-
chenzüchterverein mit seinen Mitgliedern die
Brauerei Faust in Miltenberg. Um 15 Uhr trafen
sich alle am Hasenheim, Gerald Meitner steu-
erte den Bus. Nach 45 Minuten Fahrt hatten wir
noch eine gute Stunde Zeit zum Stadtspazier-
gang. Miltenberg mit seinen wunderschönen,
alten Fachwerkhäusern lohnt es sich anzu-
schauen. Mit über 350 Jahren Faust-Geschich-

te gehört das Brauhaus Faust zu den ältesten
Brauereien in Deutschland. Im Jahr 1654 erst-
mals erwähnt - nach wechselvoller Geschichte
wurde 1875 Johann Adalbert Faust Braumeis-
ter und führte die Brauerei zu neuen Erfolgen.
1895 wurde er Alleininhaber und seither – also
weit über 100 Jahre lang bis heute, blieb sie im
Besitz der Familie Faust. 12 verschiedene Sor-
ten Bier werden nach dem Bay. Reinheitsgebot
übers Jahr gebraut. Die Gärung erfolgt in meh-
reren offenen Behältern und hat eine Reife von
ca. 6 Wochen - Starkbier 5-6 Monate! Die Faust-
brauerei hat ihre Abfüllanlage auf der anderen
Mainseite. Das Bier wird mit Tankfahrzeugen hin-
über gefahren und dort in Flaschen, 15-, 30-
und 50-Ltr. Fässer abgefüllt. Die Farbe des Bie-
res entsteht durch längere Malsröstung. Bock-
bier kann so ziemlich die dunkelste Farbe ha-
ben, die ein Bier hat. Ebenso hat es den höchs-
ten Alkoholgehalt und ist somit auch am nahr-
haftesten. Nach der Besichtigung gingen wir in
die Brauereigaststätte um dort den Abend bei
einem guten Essen, süffigem Bier und guter
Laune zu beschließen.
Vielen Dank an die Organisatorin Elisabeth Aul-
bach, es hat allen wieder großen Spaß gemacht.
Wichtig: Unsere nächste Versammlung
findet am Dienstag, 14. Dezember schon
um 19 Uhr, statt. Werner Fuller

Multi-Media-Show über
das Zeltlager 2010
Am 13. November stellte Reinhold Kern seine
Multi-Media-Show über das SG-Zeltlager 2010
vor. Zusammen mit seiner Ehefrau Jutta hat er
diese in zahlreichen Stunden vorbereitet. Es
mussten über 1000 Bilder und Kurzfilme gesich-
tet und eingearbeitet werden. An dieser Stelle
nochmals herzlichen Dank und einen großen
Applaus, den ihr euch verdient habt. 
Leider kamen nur die Betreuer zu diesem Event.
Die Begeisterung über dieses Machwerk war
dafür umso größer. Vor allem die Eltern der Zelt-
lagerkinder hätten sehen können, was sich das
Zeltlagerteam alles einfallen ließ, um den Teil-
nehmern eine unbeschwerte Woche mit Sport,
Spiel und vor allem mit viel Spaß anzubieten.
Die Multi-Media-Show wird ab sofort als DVD
zum Selbstkostenpreis von 5,— € angeboten.
Bestellungen werden von Rudi Rohleder (Tele-
fon 480462) oder per Email an
rudi.rohleder@arcor.de entgegengenommen. 

Für das Zeltlagerteam
Rudi Rohleder
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Kaninchenzüchterverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim im Hasenhägweg 90

www.kzv-h507.de
Frühschoppen an Sonn- und

Feiertagen von 9.00 bis 13.00 Uhr

Wenn man Polit-Talkshows sieht,
hat man ab und zu das
aufdrängende Gefühl,
dass hier jemand die

Intelligenzmeisterschaft
verlieren möchte...
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Wichtige Mitteilung
an unsere Kunden:
Nach drei Jahren erhöhen sich ab Feb-
ruar 2011 die Anzeigenpreise für das
Strietwälder Blättche um ca. 8%.
Die neuen Preise:

1/1 - Seite 83,- € 
1/2 - Seite 56,- €
1/4 - Seite 43,- €
Privatanzeige (1 Zeile) 4,30 €

Alle Preise verstehen sich zuzüglich
der gesetzlichen Mehrwertsteuer.

Förderverein der SG Strietwald
Vorsitzender Friedel Diller

Liebe Mitglieder,
das Jahr 2010 neigt sich langsam dem Ende
entgegen. Für viele beginnt nun die schönste
Zeit des Jahres – die Adventszeit. Der Name
„Advent“ stammt aus dem lateinischen (adven-
tus) und bedeutet übersetzt „Ankunft“. In vielen
Familien wird zuhause der Adventskranz fest-
lich mit Kerzen geschmückt. Der Geruch von
Weihnachtsgebäck zieht durchs Haus. Ruhe
und Besinnung soll in die Familie einziehen. Lei-
der schleicht sich in der besinnlichen Zeit aber
auch viel Hektik und Stress ein. Weihnachtsge-
schenke wollen besorgt sein, das Festessen
muss geplant werden, und, und, und.
Um sich wieder auf das Wesentliche in der Vor-
weihnachtszeit zu besinnen lädt der Gesell-
schaftsclub Concordia ganz herzlich zu seinem
11. Weihnachtskonzert in die St.-Konrad-Kirche
ein. Am 4. Adventssonntag, dem 19. Dezember
2010 um 17.00 Uhr, wollen sie Musikanten und
Sänger in der festlich geschmückten Kirche auf
Weihnachten einstimmen. 
Die Mitwirkenden in diesem Jahr sind: 
Die Melo-Brass aus Obernau, das Alphorntrio
aus Trennfurt, die Gruppe Windspiel aus Ober-
nau, das Duo Schöll aus dem Allgäu, Bridget
Juma-Dotzer, die Singgruppe der Concordia,
Karsten Schwind an der Orgel und unser Pfar-
rer Charles Kelly. Der Eintritt ist frei. 

Nach dem Konzert freut sich die Pfarrjugend da-
rauf sie vor der Kirche mit Glühwein und Brat-
wurst bewirten zu dürfen. 
Liebe Mitglieder! Am 5. Dezember um 14.30 Uhr
findet unsere Weihnachtsfeier im Gemein-
schaftsraum der Turnhalle statt. Sie sind herz-
lich eingeladen ein paar schöne Stunden im
Kreise der Concordia zu verbringen. Der Niko-
laus wird die Kinder bescheren, Schüler der
Strietwälder Grundschule und der Concordia-
Chor gestalten den Nachmittag mit.
Zum Schluss noch ein kleines Gedicht
von Rainer Maria Rilke (1875 – 1926)
Es treibt der Wind im Winterwalde
die Flockenherde wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt wie balde
sie fromm und lichterheilig wird;
und lauscht hinaus. Den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin – bereit
und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.
Die Vorstandschaft der Concordia wünscht al-
len eine besinnliche Adventszeit.

Winfried Gumbel

Glückwünsche zum 90. Geburtstag
Die Sportgemeinde Strietwald gratuliert unse-
rem ehemaligen Übungsleiter und Abnehmer
des Sportabzeichens, Lothar Brauch, zum 90ten
Geburtstag. Wir bedanken uns ganz besonders
bei Ihm für seine langjährige Tätigkeit und sein
Engagement für die Leichtathletikabteilung der
SG. Wir wünschen Ihm noch viele Jahre in bes-
ter Gesundheit.

Reinhold Brandmüller
Vorstandsvorsitzender
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Strietwälder Terminkalender 2010/11
Tag Zeit Veranstaltung Örtlichkeit Verein
04.12. 15.30 Adventskaffee Schützenhaus Schützenges.
04.12. 15.30 Waldweihnacht Treffpunkt JVA, Waldfestplatz SG Strietwald
05.12. 14.30 Weihnachtsfeier Concordia Gemeinschaftsraum Concordia
19.12. 17.00 Adventskonzert St. Konradkirche Concordia
06.01. 15.00 Neujahrsschießen Schützenhaus Schützenges.
09.01. Neujahrsempfang Pfarrsaal Pfarr. St. Konrad
15.01. 13.00 Lakefleischessen Schützenhaus Schützenges.
Febr. 16.00 Jahreshauptversammlung Gemeinschaftsraum Concordia
20.02. 14.30 Kinderfasching Gemeinschaftsraum Concordia
24.02. Seniorenfasching Pfarrsaal Pfarr. St. Konrad
25.- 27.02. Remax-Cup für Junioren Schönberghalle SG Junioren
26.02. Pfarrfasching Pfarrsaal Pfarr. St. Konrad
27.02. 14.30 Kinderfasching Gemeinschaftsraum Concordia
März 19.30 Jahreshauptversammlung Schützenhaus Schützenges.
04.03. 11.11 Gaudiwurm Strietwaldsiedlung KIGA Strietwald
05.03. 19.61 Kappenabend Gemeinschaftsraum Concordia
11.03. 19.00 Jahreshauptversammlung Hasenheim KZV
19.03. Hauptversammlung Gemeinschaftsraum Siedlergem.
25.03. 20.00 Jahreshauptversammlung Sportheim Adlerstraße SG Strietwald
26.03. 09.00 Aktion Saubere Landschaft Justizvollzugsanstalt Stadt AB
26.03. 17.00 Starkbierfest Gemeinschaftsraum Concordia
02.04. 14.00 Kinderkleiderbasar Gemeinschaftsraum Strietwaldschule
15.04. 11.00 Osterbrunnen Am Brunnen Siedlergem.
23.04. 15.00 Osterschießen Schützenhaus Schützenges.
24.04. 14.30 Ostereiersuchen Hasenheim KZV
01.05. Erstkommunion St. Konradkirche Pfarr. St. Konrad
29.05. 10.00 Waldfest Waldfestplatz Concordia
02.06. 10.00 SG Waldfest am „Vatertag“ Waldfestplatz SG Strietwald
05.06. 10.00 SG Waldfest Waldfestplatz SG Strietwald
05.06. Ausflug Siedlergem.
11./12.06. Schützenfest Schützenhaus Schützenges.
26.06. Kirche im Grünen Lutherkirche Evang. Kircheng.
Juli Königsschießen Schützenhaus Schützenges.
02.-04.07. Pfarrfest Pfarrsaal/Festzelt Pfarr. St. Konrad
08.07. 18.00 Crosslauf und Nostalgiecup Sportgelände Adlerstraße SG Strietwald
09.07.-11.07. Fußballortspok. + Juniorenturn. Sportgelände Adlerstraße SG Strietwald
15.-17.07. AVG Power-Cup Sportgelände Adlerstraße SG Strietwald
23./24.07. Jungtierschau Hasenheim KZV
30.07. - 04.08. SG Zeltlager (Jugendbildung) Krummweiher SG Strietwald
20.08. Ausflug Stuttgart (Wilhelma) KZV
Sept. Ortspokalschießen Schützenhaus Schützenges.
02. bis 05.09. Gickelskerb Festplatz Herrenwaldstraße Vereinsring
18.- 23.09. Ausflug wird noch bekannt gegeben Concordia
15.10. 20.00 Königsball Pfarrsaal Schützenges.
19./20.11. Alttierschau Hasenheim KZV
27.11. 17.00 Christbaumfeier Am Kindergarten Siedlergem.
03.12. 15.00 Adventskaffee Schützenhaus Schützenges.
04.12. 14.30 Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum Concordia
10.12. 20.00 Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum SG Strietwald
18.12. 17.00 Advendskonzert St. Konradkirche Concordia

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und An-
zeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an Friedel Diller, 
Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion behält sich vor,
eingesandte Berichte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch
berücksichtigt. Annahmeschluss für das Weihnachtsheft ist am Freitag, 10. Dezember 2010.

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

Zufriedenheit mit dem,
was wir besitzen,
ist das größte und

sicherste Gut.
Marcus Tullius Cicero

Römischer Redner, Staatsmann und
Philosoph (106 - 43 v. Chr.)



Verkauft

in 38 Tagen


